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Fehler im Gutachten über die 
Dioxin-Funde in Münchehagen 

Umweltminister Remmers sieht keinen Grund zur Entwarnung 
Eigener Bericht , 

vdB. Hannover ' 
Der ZWischenbericht des Landesamtes für Bodenforschung über die Dioxinunter­

suchungen in der Umgebung der Sondermülldeponie Münchehagen (Kreis Nienburg) 
ist an einer entscheidenden Stelle fehlerhaft. Das Landesamt teilte am Donnerstag 
mit, die höchste gemessene Seveso-Dioxin-Menge im Wald neben der stillgelegten 
Giftmüllkippe betrage 18 Nanogramm (billionstel ,Gramm) pro Kilogramm Erdreich 
und nicht 114 Nanogramm. wie bisher angegeben worden sei. Zum Vergleich: Der 
Grenzwert für die Seveso-Dioxin-Belastung landwirtschaftlicher NutzDächen üegt 
bei 50 Nanogramm. 

Umweltminister Werner Rerilmers 
sagte in einem Gespräch mit dieser Zei­
tung zu der Korrektur des Zwischengu· 
tachtens, es gebe keinen Grund zur Ent­
warnung. Die Alarmglocken hätten ge­
klingelt und angezeigt, daß Seveso-Dioxin 
außerhalb des Deponiegeländes vorhan­
den sei. Dies müsse bei den Überlegun­
gen, die Deponie endgültig abzusichern, 
berücksichtigt werden. Die Verwirkli­
chung des mit 45 Millionen Mark veran­
schlagten Sanierungsprogramms werde 
bestimmt und ruhig angegangen. Hektik 
sei fehl am Platze. 

Das Landesamt hatte zuvor mitgeteilt, 
in der Umgebung der Deponie werde der 
Grenzwert für Seveso-Dioxin an keinem 
Meßpunkt überschritten. Die im Zwi­
sehen bericht genannten Werte hätten zu 
"Fehlinterpretationen'" geführt. 

Die Gutachter hatten verschiedene Ar­
ten von Dioxin festgestellt, und offenbar 
sind bei der Zusammenfassung der Un- . 
tersuchung-die ·Meßwerte aller entdeck- ; 
ten ·Artei'f zUsamihengezählt worden. So 
kliln t :e$""zum Spitzenwert; von 114E~ano­
gramm (~avon entfielen 18 Nano~~mm 

auf das hochgiftige Seveso"Dioxin). 
Der für das Bodenuntersuchungspro­

gramm in Münchehagen verantwortliche 
Abteilungsleiter im ' Landesamt, Wolf 
Eckelmann, sagte am Donnerstagabend 
gegenüber dpa, daß der jetzt geringere 
Anteil des besonders bekannten Seveso­
Dioxins keine Rückschlüsse auf eine ver­
ringerte Gefährlichkeit der Dioxin-Funde 
zulasse. Seveso-Dioxin sei dafür nicht al­
lehl entscheidend. 

Der Bericht des Landesamtes,der 
durch die Bürgerinitiative "Bürger gegen 
Giftmüll" veröffentlicht worden war, stellt 
nach Angaben des Umweltministeriums 
nur ein Zwischenergebnis dar. Das Ge­
samtgutachten sei noch nicht f~rtig. Es 
sei von der Landesregierung im 'RahIften 
des Sanierungsprogramms in A~ag ge­
geben worden. Am 20. Januar \Yi.rd sich 
der Landtag mit den Dioxin-FUnden in 
Münchehagen beschäftigen. Die SPD­
Fraktion hat eine Aktuelle Stunde zu die­
sem Thema beantragt. Heute kommt in 
der Akademie '! Loccum . der sogenannte 
Münchehagen-Ausschuß auf Einladung 
des Umweltministeriums zusammen. 
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